
 

Weihnachtsfeier des GV „Eintracht“ Wickrathberg 
 

Wenn sich über einhundert Personen, darunter auch einige Kinder, im 
evangelischen Gemeindehaus zu Wickrathberg versammeln, dann muss 
schon etwas Besonderes sein. Und so war es auch. Die „Eintracht“ hatte 
zur Weihnachtsfeier eingeladen. Festlich war der Saal dekoriert, der 
Christbaum schön von Kinderhänden geschmückt, die Tische fein einge-
deckt. So war durch viele fleißige Hände alles bestens vorbereitet. 
 
Jochem Enzenmüller begrüßte die Anwe-
senden und ließ das Chorjahr 2017 Revue 
passieren. Er dankte allen Helfern und den 
örtlichen Vereinen für die gute Arbeit / Zu-

sammenarbeit. Highlights des Chores waren das eigene Grillfest, die 
Tour de France durch Wickrathberg und das Herbstkonzert. 

Der Dank galt auch den Sängerfrauen, die dafür einstehen, dass die 
Männer fleißig die Proben besuchen. Besonderer Dank galt dem 
Chorleiter Heinz-Josef Fröschen, welcher das Potenzial des Chores 
akribisch birgt und fördert.   

Im Anschluss wurden adventliche und weihnachtliche Lieder gesungen. Dann löckte das umfang-
reiche Kuchenbuffet, welches traditionell mit Mett- und Käseschnittchen vervollständigt wurde. 

Die Weihnachtsfeier ist immer auch der Rahmen für Ehrun-
gen. So wurde Dieter Theuerzeit als Zeichen der Zugehörig-
keit und Neuaufnahme in 2017, die Sängernadel des Chores 
verliehen. Für 40 Jahre Mitgliedschaft im Deutschen Sän-
gerbund wurde Herbert Schaefer geehrt, der auch bereits 
seit Jahrzehnten in der „Eintracht“ singt und 1. Notenwart ist. 
Eine hohe Auszeichnung ereilte Georg Hoffmann. Dieser trat 
1952, an seinem Geburtstag  in den Chor ein. Gleichzeitig 

begann er auch seine berufliche Laufbahn. Er wurde mit der goldenen Medaille des Deutschen 
Sängerbundes sowie mit Urkunde der „Eintracht“ geehrt. 
 
Nach weiteren Liedern, besuchte sogar der Nikolaus die 
Sänger- und Kinderschar. Dieser lobte Chor und Chorleiter 
für die gute Arbeit. Sogar an sein Ohr sind die schönen Töne 
des Chores gedrungen. Er begrüßte die Kinder, die wohl in 
2017 alle brav gewesen sein müssen, bekamen sie doch vom 
heiligen Mann eine Tüte mit allerlei guten Gaben. 

 



 

 

Der Vorsitzende trug mehrere, teils besinnliche, teil lustige Geschichten vor und wünschte allen 
Sängern, Familien, Freunden und Gönnern der „Eintracht“ ein gesegnetes und friedvolles Weih-
nachtsfest, sowie ein gesundes, glückliches und musikalisches Jahr 2018. 

  

 

 

 
So  war es für alle eine wunderbare Feier im Kreise der „Eintracht“       

(Bericht von Jochem Enzenmüller) 
 


